
Satzung
über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung 

für Hilfe- und Dienstleistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Dürkheim

ANLAGE 3



 30.12.2020: Novellierung des Landesgesetzes über den Brandschutz, die 
allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (LBKG) 

 Vorgaben zur Ermittlung von pauschalierten Personalkostensätzen 
(§ 36 Abs. 7 und 8 LBKG) und Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge (§ 36 Abs. 9 LBKG)

 Ermächtigung für das Ministerium des Innern und für Sport (MdI) zur 
Festlegung von einheitlichen Stundensätzen für Feuerwehr- und andere 
Einsatzfahrzeuge durch Rechtsverordnung (§ 36 Abs. 10 LBKG)

 Sept. 2021: Mitteilung des MdI: neue RVO nicht absehbar aufgrund der 
derzeitigen Krisenlage

 Satzung vom 10.12.1986 35 Jahre
 Änderungssatzung der Anlage vom 2.09.1998  23 Jahre
 Satzungsänderung erforderlich, da neue Vorgaben LBKG



 Bis zum Erlass der RVO des MdI werden Stundensätze für 
Feuerwehr- und Einsatzfahrzeuge durch Aufgabenträger festgelegt

 Aufforderung MdI: 1. Schritt: unverzügliche Anpassung der 
Satzungen an die Neuregelungen des LBKG

 2. Schritt: nach Inkrafttreten der RVO des MdI über die 
Stundensätze für Feuerwehr- und Einsatzfahrzeuge  Anpassung 
der Pauschalen

 Verwendung des Satzungsmusters des Gemeinde- und 
Städtebundes



Berechnung Stundensätze für Einsatzfahrzeuge 

 10% der berechneten Anschaffungskosten über die gesamte Nutzungszeit 
(Kosten für Fahrgestell, Aufbau, eingebaute Aggregate, Beladung, Umsatzsteuer)

 30% Zuschlag für Vorhalte-, Wartungs-, Unterhaltungs-, Unterbringungs-, 
Verwaltungs- und Gemeinkosten

 Abzüglich eines 50% Anteils des öffentlichen Interesses, da Fahrzeuge nicht 
nur für kostenpflichtige Einsätze vorgehalten werden

 Je Fahrzeug werden 80 durchschnittliche Betriebsstunden/Einsatzstunden 
pro Jahr zugrunde gelegt

Berechnung Stundensätze für Einsatzfahrzeuge 



Anschaffungskosten eines Feuerwehrfahrzeuges 160.000 €

davon Anschaffungskosten 10% 16.000 €
zuzüglich Gemeinkostenzuschlag 30% 4.800 €

Zwischensumme 20.800 €
abzüglich Anteil öffentl. Interesse 50% 10.400 €

Zwischensumme 10.400 €
Verteilt auf Einsatzstunden 80 130 €   

 Kostensatz pro Stunde: 130 €

Berechnungsbeispiel Stundensatz für Einsatzfahrzeug



Berechnung Stundensätze Personalkosten 

a) für hauptamtliche Einsatzkräfte (§ 36 Abs. 8 LBKG)
 § 2 LVO über die Gebühren für Amtshandlungen allgemeiner Art (Allgemeines 

Gebührenverzeichnis

a) für ehrenamtliche Einsatzkräfte (§ 36 Abs. 7 LBKG)
 durchschnittliche Bruttolohnbeträge gem. statistischen Bundesamt
 zzgl. 10% Zuschlag für Gemeinkosten (Kosten für medizinische 

Untersuchungen, Aus- und Weiterbildungskosten, Dienst- u. Schutzkleidung, 
etc.)

 zzgl. Zuschlag für die Aufwandsentschädigung nach § 13 Abs. 8 S.3 LBKG (in 
Bad Dürkheim 13 € pro Kamerad/in im Monat)



Ø monatl. Bruttolohn (2021) gem. statistischem
Bundesamt ohne Sonderzahlungen 4.094 ,00 €
Ø monatl. Arbeitsstunden eines AN im öffentl. Dienst:        135

Stundensatz 30,33 €
zzgl. 10% Gemeinkostenzuschlag 3,03 €

33,36 €
zzgl.  Zuschlag für geleistete Aufwandsentschädigung             5,41 €

38,77 €

Stundensatz pro ehrenamtliche Einsatzkraft: 38,80 €

Berechnungsbeispiel Stundensatz ehrenamtliche Einsatzkräfte 



Berechnung Zuschlag für geleistete Aufwandsentschädigung

Ø Einsatzstunden der letzten 5 Jahre: 1.904 Stunden
Ø Mitgliederzahl der letzten 5 Jahre: 66 Personen
Aufwandsentschädigung pro Monat je Einsatzkraft: 13 €

Ø geleistete Summe an Aufwandsentschädigungen: 10.296,00 €
(13 € x 66 Mitglieder x 12 Monate)

Aufwandsentschädigung pro Einsatzstunde gesamt: 5,41 €
(10.296 € / 1.904  Stunden)



Anzahl Kostenersätze 2019 80 Fälle 37.466,21 €
2020 73 Fälle 21.446,98 €
2021 62 Fälle 26.514,58 € (Stand. 02.112021)

davon
Anzahl Fehlalarm Brandmeldeanlage 2019 26 Einsätze 6.610,17 €

2020 25 Einsätze 4.681,83 €
2021 22 Einsätze 4.602,35 € 

zuzüglich
Anzahl Brandsicherheitswachen 2019 7 Einsätze 14.391,38 € 

2020 2 Einsätze 2.165,00  €
2021 1 Einsatz (noch nicht abgerechnet)

Vorgabe Alarm- und Ausrückeordnung bei Alarm Brandmeldeanlage  1 Löschzug:
HLF 20 284 €  8 Personen
TSFW 126 €  6 Personen
Drehleiter 461 €  3 Personen

871 €  17 x 38,80 € = 659,60 €  1. 530,60 €




